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Planen und Vorbereiten 

Nicht immer läuft im Leben alles so, 
wie es einmal geplant war; sei dies aus 
gesundheitlichen, gesellschaftlichen, fi-
nanziellen oder auch wettertechni-
schen Gründen. Die Abschlussfeier an 
der Schule wird wegen den Pandemie-
massnahmen nur im kleinen Rahmen 
durchgeführt oder gar abgesagt. Wegen 
der schlechten Auftragslage muss das 
Budget enger geschnürt werden. Die 
Sommerferien auf dem Campingplatz 
werden durch Dauerregen vermiest. 
Nach einer langen Zeit der gesellschaft-
lichen Einschränkungen, wo Treffen 
weder im öffentlichen Raum noch in 
der Familie gestattet waren, gelten seit 
einigen Wochen Lockerungen. Private 
Zusammenkünfte sind wieder erlaubt. 
Endlich können Geburtstage, Festtage 
und Hochzeiten gebührend gefeiert 
werden. Auch das kulturelle Leben er-
wacht zu neuem Leben. Kinos und Mu-

seen haben ihre Türen geöffnet. Im 
kirchlichen Rahmen dürfen mehr Leu-
te die Gottesdienste besuchen und Ver-
anstaltungen sind in Planung. Die Kaf-
feerunden in St. Peter und Paul finden 
bereits statt und das MiMoKa in St. 
Theresia soll nach den Sommerferien 
durchgeführt werden. Auch die Organi-
sation des Mittagstisches wird in An-
griff genommen. Die Kochgruppen ha-
ben sich organisiert und bereiten «ih-
ren» Mittagstisch vor. Ab Dienstag, 17. 
August, soll das gesellige kulinarische 
Beisammensein neuerlich beginnen. 
Schauen Sie bei den Aushängekästen 
der Kirchen vorbei oder auf unserer 
Website. Hier sind die aktuellen Veran-
staltungen ersichtlich. Bevor ab Mitte 
August der Betrieb wieder hochgefahren 
werden darf, wünschen wir Ihnen je-
doch gute Erholung und entspannte und 
geruhsame Sommertage. � Eveline Beroud

Die Ruhe vor dem Sturm…

Allschwil-Schönenbuch

PA S T O R A L R A U M

Kollekten
Wir danken für folgende Kollekten: 
11. Juli Fr. 204.15 Internetseelsorge
18. Juli Fr. 317.15 Caritas beider Basel
Am 1. August wird die Kollekte für die 
Gassenküche aufgenommen: Die Gas-
senküche richtet sich an Menschen, die 
in Not geraten sind, aus welchen Grün-
den auch immer. 
Von Montag bis Freitag wird ein kosten-
loses Frühstück und ein Abendessen für 
Fr. 3.– angeboten. Die Mahlzeiten sind 
vollwertig, reichhaltig und abwechs-

lungsreich. Und am 8. August ist die 
Kollekte bestimmt für die Stiftung Mo-
saik.
Die Stiftung Mosaik führt Angebote 
zur Beratung, Begleitung und Förde-
rung von Menschen, die in ihren kör-
perlichen, geistigen, psychischen und 
neurologischen Funktionen oder in 
ihrer Sinneswahrnehmung behindert 
sind. 
Die Stiftung Mosaik ist gemeinnützig, 
politisch und konfessionell unabhän-
gig und hat ihren Sitz in Pratteln.

Öffnungszeiten Sekretariat 
Während den Schulferien bleibt das  
Sekretariat am Nachmittag geschlossen. 
Wir wünschen weiterhin frohe, schöne 
sowie erholsame Sommertage und hof-
fen, Sie können diese etwas ruhigere 
Zeit geniessen.

Aus dem Pastoralraum sind gestor-
ben
Gertraud Enzmann-Scheibner, 1934, Jo-
hanna Thielk-Kesler, 1940, Erika Mül-
ler-Meister, 1940, Gertrud Studer-Kauf-
mann, 1923, und Maria Teresa Weber-
Becher, 1925. 
Gott schenke den Verstorbenen ewigen 
Frieden und tröste die Trauernden.

Gottesdienst am 1. August mit 
Alphorn
An unserem Nationalfeiertag laden wir 
Sie zu unseren Gottesdiensten mit Alp-
hornklängen ein. Um 9.15 Uhr in Schö-
nenbuch oder um 10.30 Uhr in der Kir-
che St. Peter und Paul in Allschwil. Der 
Gottesdienst am Abend um 17.30 Uhr in 
St. Theresia entfällt.

Regnerisches Sommerlager
Am Morgen des 13. Julis haben wir uns 
von der Jugendarbeit auf den Weg ins 
Sommerlager der JuBla begeben. Mit 
dem Auto ging es Richtung Wallis, nach 
Grimentz. Auf unserer vierstündigen 
Fahrt wurden wir ungefähr 30 Minuten 
vom Regen verschont, wodurch leider 
keine richtige Sommerstimmung auf-
kommen wollte. In Grimentz angekom-
men, hatte sich die Wetterlage leider 
nicht verbessert; es waren kühle 7 °C 
mit viel Regen und Schnee auf den 
Bergspitzen.
Umso wärmer und herzlicher war dafür 
die Stimmung bei den Kindern und Ju-
gendlichen wie auch der Lagerleitung. 
Nach unserer Ankunft nahmen wir am 
Hock der Lagerleitung teil und wurden 
über den weiteren Tagesablauf infor-

miert. Nach einer kurzen Vorstellung 
bei den Kindern spielten wir den ge-
samten Nachmittag Geschicklichkeits-, 
koordinations- und Denkspiele. Diese 
haben trotz Regenwetter nicht nur 
drinnen im Lagerhaus, sondern auch 
draussen stattgefunden. Nach gemein-
samem Spiel und Spass gab es an-
schliessend Abendessen. 
Später gab es kurze, von den Kindern 
und Jugendlichen einstudierte Vorfüh-
rungen, gefolgt von einer Party, welche 
bis um ungefähr 21 Uhr dauerte. Für die 
jüngeren Lagerbesucher/innen hiess es 
dann ab ins Bett, während die älteren 
noch eine Stunde länger feiern durften. 
Während die Kinder und Jugendlichen 
schliefen, haben die Lagerleiter/innen 
und wir den Tag reflektiert und unser 
Feedback ausgetauscht. 
An diesem Abend war jedoch noch et-
was Spezielles geplant: Drei der ältesten 
Jugendlichen qualifizierten sich als Lei-
ter und wurden durch ein Ritual aufge-
nommen. Dieses fand spätabends ab 
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23.30 Uhr bis ungefähr 2 Uhr statt. Da-
mit die Magie nicht verloren geht, wer-
de ich nicht weiter auf die Durchfüh-
rung des Rituals eingehen.
Nach einer – für uns – kurzen Nacht, 
trafen sich am nächsten Tag alle um 9 
Uhr zum Frühstück mit anschliessen-
der Einführung ins Tagesprogramm 
durch die Lagerleitung. 
Dieses war vollgepackt mit (gruppen-)
spielerischen Sportaktivitäten. Nach 
gut eineinhalb Stunden Sportaktivitä-
ten folgte das Mittagessen. Leider war es 
dann schon wieder an der Zeit und wir 
mussten uns verabschieden.
Wir bedanken uns erneut bei den Kin-
dern und Jugendlichen für die herzli-
che Aufnahme, bei der gesamten La-
gerleitung für die Organisation und ihr 
Engagement bei der Durchführung 
des Sommerlagers und bei der Küche 
für das ausgezeichnete Essen! 
� Rea und Marco

Verschiebung der Pastoralraumreise 
nach Lisieux und in die Normandie
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!
Es ist eine grosse Unsicherheit, ob im 
Oktober die Fallzahlen wieder zuneh-
men und Beschränkungen wieder ein-
geführt werden.
Darum haben wir uns entschlossen, die 
geplante Pastoralraumreise vom Sonn-
tag, 3., bis Donnerstag, 7. Oktober, abzu-
sagen und auf nächstes Jahr zu ver-
schieben. Das neue Reisedatum ist: 

Donnerstag, 26., bis Montag, 30. Mai 
2022 (Auffahrtstage).
Die Ausschreibung und das Anmelde-
prozedere starten wir Ende Oktober. 
Wir bitten alle Interessierte, sich dieses 
neue Datum schon vorzumerken und 
würden uns freuen, wenn eine grosse 
Anzahl mit uns in die Normandie und 
nach Lisieux reisen würde. 

Programm Pastoralraumreise 
Am Donnerstag fahren wir mit dem 
Reisecar nach Reims und besichtigen 
dort die Kathedrale mit ihren 2000 Fi-
guren. Die Stadt kann individuell er-
kundet werden. Wir werden im Hotel 
Holiday Inn übernachten.
Am Freitag fahren wir weiter nach Rou-
en, wo wir unser Gepäck im Hotel Ibis 
Styles Rouen Centre für die kommen-
den drei Nächte deponieren. Von dort 
aus besichtigen wir die Hauptstadt der 
Normandie und dürfen eine Führung 
der Kathedrale geniessen.
Am Samstag werden wir den ganzen 
Tag in Lisieux verbringen und die Se-
henswürdigkeiten entdecken. Wir fei-
ern einen Gottesdienst am Grab der 
heiligen Therese und werden einiges 
über ihr Leben erfahren.
Am Sonntag fahren wir an die norman-
nische Küste und werden diese Kultur-
landschaft entdecken. In Honfleur er-
kunden wir die malerische Hafenstadt 
und besuchen die Kathedrale, zu der 
auch die heilige Therese mit ihrem Va-
ter gepilgert ist.
Am Montag treten wir unsere Heim-
fahrt an.
Die Anmeldungen befinden sich in den 
drei Kirchen des Pastoralraumes. Bitte 
melden Sie sich bis Ende Dezember an.
Als Trost und «kleiner» Ersatz für die 
verschobene Pastoralraumreise laden 

wir Sie zu einem tägigen Ausflug in die 
Ostschweiz ein.

Tagesausflug Kloster Fischingen
Am Sonntag, 3. Oktober, laden wir Sie 
zu einem Pastoralraumausflug ein in 
die Ostschweiz. 
Ausschreibungen liegen in allen drei 
Kirchen auf. Morgens Stadtführung 
durch die Altstadt von Wil (SG), an-
schliessend Mittagessen und am Nach-
mittag besichtigen wir das berühmte 
Benediktinerkloster Fischingen.
 � Daniel Fischler, Pfarrer

Familienausflug Biel  
am 25. September
Die kath. und ref. Kirchgemeinde All-
schwil-Schönenbuch laden herzlich al-
le Kinder mit ihren Familien und 
Freunden zu einem gemeinsamen Aus-
flug nach Biel ein.
Ein Car von Saner Reisen fährt die 
Gruppe nach Biel. Nach einer ca. ein-
stündigen Wanderung durch die wilde 

Taubenlochschlucht (nicht kinderwa-
gentauglich) steht ein Picknick an. Am 
Nachmittag kann gewählt werden zwi-
schen dem Krimitrail (ab ca. neun Jah-
ren) oder einem Rätselspaziergang 
durch die Altstadt. 
Das Programm schliesst mit Spielen 
und einem Zvieri am See. Bei Schlecht-
wetter gibt es ein spannendes Ersatz-
programm.
Der Ausflug am Samstag, den 25. Sep-
tember, geht von 9 bis 18 Uhr. Ein Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.– pro Person 
wird erhoben. Max. 40 Teilnehmende.
Informationen bei Sabina Bobst, E-Mail 
sabina.bobst@rkk-as.ch, Telefon 061 
485 16 16, oder bei Sonja Gassmann, E-
Mail sonja.gassmann@refallschwil.ch, 
Telefon 061 483 80 94.
Anmeldungen nimmt ab sofort Sonja 
Gassmann entgegen.

Sonja Gassmann, Sabina Bobst und Team

PFARREI ST. JOHANNES  
DER TÄUFER

Gottesdienst am 1. August
Im Gottesdienst am Sonntag, 1. August, 
um 9.15 Uhr in der Kirche St. Johannes 
der Täufer spielen Dominik Sackmann 
(Orgel) mit Sohn Michael Sackmann 
(Alphorn). 
Sie sind herzlich willkommen an die-
sem Gottesdienst teilzunehmen.

A G E N D A

Abkürzungen:
Alterszentrum Bachgraben (AZB)
St. Johannes der Täufer (joh)
St. Theresia (th)
St. Peter und Paul (pp)

Samstag, 31. Juli
10.15	 AZB	röm.-katholischer Gottes-

dienst unter Ausschluss der �
Öffentlichkeit

Sonntag, 1. August
	 9.15	 joh	 Eucharistiefeier Dominik 

Sackmann, Orgel, Sohn Michael 
Sackmann, Alphorn

10.30	 pp	 Eucharistiefeier Mitwir-

kung: Fabienne Lehmann und 
Matthijs Heugen, Alphorn, so-
wie Anna Meklin, Orgel. JZ für �
Ulrich Winkler-Gürtler, Rosa und 
Arnold Gürtler-Werdenberg

Montag, 2. August
19.00	 pp	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 3. August
19.00	 joh	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 4. August
	 9.00	 th	 Wortgottesfeier mit 	

Kommunion
Donnerstag, 5. August
	 9.15	 joh	 Wortgottesfeier mit Kom-

munion

		  Gedächtnis für Leo Dreyer
Samstag, 7. August
10.15	 AZB	reformierter Gottesdienst 	

unter Ausschluss der Öffentlich-
keit

Sonntag, 8. August
	 9.15	 joh	 Eucharistiefeier
10.30	 pp	 Eucharistiefeier
17.30	 th	 Eucharistiefeier
Montag, 9. August
19.00	 pp	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. August
19.00	 joh	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11. August
	 9.00	 pp	 Eucharistiefeier

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Sandra Oes
Baslerstrasse 49, 4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di und Do 14–17 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Daniel Fischler, Pastoralraumpfarrer
Gabriele Balducci, Theologe
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin 
BSc HSLU
Marco Valeri, Jugendarbeiter
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Rafael Marinho, Tel. 079 606 72 28

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1, 4124 Schönenbuch
Hauswartin/Sakristanin 
Irene Fischer, Tel. 076 209 88 90

Verwalter
Niklaus Geiger, Di–Fr, 8–12 Uhr 
Tel. 061 485 16 08
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